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Geheimnisse aus dem Redaktionszimmer
Verrathen von Ludwig Beer

Der Herr Chefredakteur athmet eben erleichtert auf
denn er hat den letzten Satz feines politischen Leitartikels
auf s Papier gebracht und übergiebt ihn dem schon war
tenden Druckerlehrling Er erhebt sich von feinem Sessel
ynd wandelt den Kopf nach vorne gebeugt einigemale durch
das Zimmer Er wartet aus die Morgenpost Der
Bote erscheint und legt eine Wnst von Zeitungen und
Papieren auf den Redaktionstisch Der Chef schiebt die
Zeitungen bei Seite und nimmt die Briefe zur Hand mit
einem leichten Seufzer Ja wenn man dem Couvert schon
ansehen könnte was der inliegende Brief enthält Aber
eine Lymphe die zu dieser Diagnose verhilft ist noch nicht
entdeckt also der Brief muß geöffnet und gelesen werden
Der oberste in englischem Format läßt noch nichts ahnen
Der Redakteur öffnet ihn und sein Auge bemerkt sofort
an der Schreibform daß er Verse enthält Der Lenz
sind die ersten Worte mehr braucht er nicht zu lesen und
des Jünglings lenzliche Lyrik wandert in den Papierkorb
zur Verdammniß verurtheilt zum Schweigetod die zarten
Kinder einer zarten Muse Lyrische Verse sind den hart
herzigen Redakteuren verhaßt wie die Fliegen aber man
kann sie zehn mal verjagen sie summen immer wieder an
Der zweite Brief auf Rosapapier beginnt mit der Ueber
schrift Mein Herr mit zwei Ausrufungszeichen Das
macht einen sehr energischen Eindruck der nur durch die
Damenhandschrift geschwächt wird und in der That ver
bittet sich eine Dame die Liebhaberin des Stadttheaters
mit aller Entschiedenheit die rücksichtslosen Kritiken des
Herren Rezensenten der seine schlechten Launen an anderen
als an ihr auslassen könne Kein hochachtungsvoll
5ein ergebenst zum Schlüsse nur der Vor unv Nach
name mit großen Buchstaben von denen jeder dasteht
wie ein Erzengel Mit einem schadenfrohen Lächeln legt
der Redakteur den Brief bei Seite als kleines Morgen
amüsement für den betreffenden Rezensenten Weiter fol
gen einige geschäftliche Briefe in denen z B der Bor
steher eines Kunstinstituts kurzer Hand erklärt er werde
dem Blatte jegliche Annoncen entziehen wenn er noch
einmal eine ungünstige Bemerkung über sein Institut lese
Der Redakteur schüttelt bejahend mit dem Kopfe als
wolle er sagen der Mann ist wenigstens deutlich Der
nächste Brief trägt die Unterschrift Bruno v St vanel
wöä Der junge Musensohn bittet ganz ergebenst
man möge doch in dem Berichte über die Schöffengerichts
Sitzung in der man gegen ihn wegen Ruhestörung und
Widerstand gegen die Staatsgewalt vuiZo Nachwächter
verhandle feinen Namen nicht nennen denn er stünde
vor dem Examen und möchte auf die gesetzesstrengen
Herren Professoren keinen schlechten Eindruck machen
Wenn der Herr Redakteur es nicht vergißt wird er nicht
grausam sein aber er ist sehr vergeßlich Ein penetranter
Patchouli duft entströmt einem Brief in Billetformat in
welchem die Coleratursängerin Signora Proscini unter
Beisügung einiger Einlaßkarten zu ihrem bevorstehenden
Concert um ein wohlwollendes Ohr bittet Und ihre
Bitte ist so niedlich naiv wie mit den Sammetpsötchen
einer kleinen Katze geschrieben daß es unbegreiflich ist
wie der Redakteur das Billet mit einer fast zornigen
Bewegung in dem Papierverschlinger verschwinden läßt
Allerdings giebt es Menschen die Patchoult nicht fü
eine Welt riechen können Der folgende Brief großes
Format zeigt eine männliche Hand Er beginnt mit den
Worten Auf Grund des Preßgesetzes die zweimal
unterstrichen sind und enthält sine sogenannte Berichtigung
eines Volksvertreters der mit dem Brusttöne der ge
kränkten Unschuld sich verwahrt Worte gebraucht zu haben
wie sie ihm die betreffende Zeitung in den Mund legte
Er wisse zwar nicht mehr genau was er gesagt habe
aber das habe er eben nicht gesagt Drr Herr Redakteur
lächelt verschmitzt was wird nicht alles berichtigt und
giebt den Brief zum Druck Dann greift er wieder zur
Schcere um den nächsten Brief zu öffnen Das ist eine
Rarität denn er enthält ein Lob ein Lob das unter
schrieben eine deutsche Hausfrau Die letztere spricht
für viele ihren Dank aus über einen Artikel der die

Degeneration der Dienstmädchen zum Inhalte hatte und
bei dem Ueberschwall der Lobeserhebungen macht der
Verfasser unwillkürlich die verbindlichsten Verbeugungen
doch nun kommt der letzte Brief den sich der gestrenge
Herr zurückgelegt hatte nach dem Grundsatze erst das
Geschäft und dann das Vergnügen Er erbricht ihn
und seine Geschäftsmine verklärt sich zu einem mensch
lichen Lächeln Mein einziger das sind die
Anfangsworte und mehr dürfen wir nicht verrathen
denn dieses Geheimniß bleibt im Redaktionszimmer
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Halle 29 November
Militärisches Die zu einer Idtägigen Uebung ein

berufenen Landwehrmannschaften sind heute wieder in die
Heimath entlassen Die aus den Kasernen infolgedessen
ausquartiert gewesenen Mannschaften unserer Garnison haben
dieselben nunmehr wieder bezogen

Der Nationalliberale Berein hielt gestern Abend
eine Versammlung ab in welcher der Landtagsabgeordnete
unserer Stadt Herr Professor Dr Friedberg einen Vor
trag über die neuen Steuer Gesetzes Vorlagen hielt Vor
Eintritt in die Tagesordnung machte der Vorsitzende Herr
Rechtsanwalt El e die erfreuliche Mittheilung daß Fürst

B smarck auf das an ihn beim Moltke Kommers abgesandte
ideg üßungstelegramm unterm 30 October ein eigmhändiges
Davkesichieiben an den Vorstand des Vereins gerichtet hat
Darauf ergriff Herr Professor Dr Friedberg das Wort zu
einem Vortrage über die neuen Steuer Gesetzes Vorlagen

Derselbe stellte sich gan auf den Standpunkt des Herrn Pro
fessors Konrad welcher kürzlich folgende fünf Gesichtspunkte
zur durchgreifenden Reform unserer Steuerverhältnisse aufge
stellt hat 1 Entlastung der unteren Einkomme die gegen
wärtig zu stark herangezogen werden 2 die bessere Veran
lagung durch Reform der Selbsteinichätzung 3 Besteuerung
des Einkommens aus fungirten Besitz neben den nnfuugirten
Einkommen 4 Die Nothwendigkeit der Abschaffung der Er
tragsteuer und Ueberweisung an die Kommunen und S die
Reform der Gewerbesteuer Die von der Regierung hierin ge
machten Vorlagen beziehen sich namentlich am die Veranlagung
die durch Kommissionen und Selbsteinschätzung erfolgen soll
Der Herr Redner führte dies bestehende und in Aussicht ge
nommene System nach dessen Licht und Sckattenleiten aus
und kam zu dem Schluß daß noch ein besseres Deklarations
verfahren gefunden werden möge welches die bestehenden Un
gleichheiten beseitigt Auch die von der Regierung vorgeschlagene
Zusammensetzung der Vor Einschätzungs und Veranlagungs
Kommiisionen hat nicht den erwarteten Beifall im Parlamente
gefunden wenngleich man sich nicht verhehlt daß durch die
Hinzuziehung von Staatsbeamten eine schärfere Veranlagung
erfolgen wird Bezüglich des vorgelegten Tarifs der Ein
kommensteuer ist man der Meinung daß die Grenze von 95V0
Mk bis zu welcher eine Degresston stattfindet zu hoch die
letztere nicht ganz durchgeführt ist und erheblich herabgemindert
werden könnte Die beabsichtigte Besteuerung der Actien Ge
sellsckaften erkannte Redner als ungerechtfertigt an es sei zwar
eine stärkere Heranziehung des mobilen Kapitals nothwendig
aber der vorgeschlagene Modus sei ein unzweckmäßiger Ebenso
sei die rationellste Form einer Erbschaftssteuer die daß eine
Einkommensteuer mit einer Vermögenssteuer verbunden wird
am besten wäre es gewesen mit der Vorlage der Erbschafts
steuer solange zu warten bis die Grund und Gebäudesteuer
den Kommunen hätten überwiesen werden können Eine allge
meine Verurtheilung hat man der Erbschaftssteuer als Con
trolsteuer entgegengebracht da eine etwa eintretende Remedur
wegen zu gering angegebenen Vermögens nicht den Defraudanteu
sondern dessen Erben treffen würde Die bestehende Gewerbe
steuer bezeichnet der Herr Redner als ein Konglomerat von
Ungerechtfcrtigkeiten denn die Großbetriebe sind den Klein
betrieben gegenüber zu sebr begünstigt letztere müssen vorher
erleichtert erstere mehr herangezogen werden Sehr gerecht
fertigt erscheint in der neuen Vorlage die Verbindung der Ge
werbesteuer mit einer Betriebsstemr für Schankwirthjchasten
um der übermäßigen Vermehrung letzierer zu begegnen
Die politischen Aussichten für die Steuer Reform nannte Herr s
Professor Friedberg sehr günstige namentlich inbezug auf die
Gewerbesteuer Bei der Abstimmung im Parlamente werde
es sich ereignen daß als Oppositionsmann H rr Richter da
stehen wird denn sein Kollege Herr Rickert hat sich in viel
versöhnlicherem Sinne geäußert und diesem ist auch die fort
schrittliche Presse gefolgt Hoffentlich kommen wir nun endlich
zu einer Reform welche die bestehenden Ungleichheiten beseitigt
In der sich anichließenden Diskussion sprach Herr Rechtsan
walt Keil sein Bedauern aus daß der Erbschaftssteuer so wenig
Sympathie begegnet ist und er hätte gewünscht daß die
nationalliberale Partei in dielem Punkte die Regierung that
kräftiger unterstützt hätte Herr Professor Löning wandte sich
gegen die Zusammensetzung der Einschätzungs Kommilsion in
welche er namentlich Staatsbeamte beruien wissen möchte um
etwaiger Befangenheit einzelner städtischer Mitglieder vorzu
beugen In diesem Pnnkie stimmte HerrLandtagsabgeordneter
Friedberg nicht mit ihm überein da letzterer befürchtete daß
durch eine größere Anzahl von Staatsbeamten sehr große Un
zuträglichkeiten sich einstellen würden sodaß sich schließlich
schwerlich noch Jemand zur Uebernahme dieses städtischen
Ehrenamtes bereit finden würde Der Vorsitzende Herr
Rechtsanwalt El ze schloß nach einigen wetteren Bemerkungen
alsdann mtt einem dreifachen Hoch auf den Landesherrn die
Versammlung

Conservativer Verein Der konservative Verein für
Halle a T und Saaikreis hielt gestern Abend im Roscn
thal unter Vorsitz des Schlossermeisters Herrn Büchner
eine Wanderversammlung für den 5 Bezirk ab Dieselbe
wurde mit dem üblichen Hoch auf Se Majestät Kaiser
Wilhelm II eröffnet Auf Grund eigener Wahrnehm
ungen gab ein Handwerksmeister einen Rückblick auf die
Urfachen und Entwickelung der sozialen Frage in unserem
Vaterlands an welches sich eine lebhafte Debatte knüpfte
Es gelangte sodann die Petition zur Verlesung und Be
sprechung welche gegen die Rückberusung der Jesuiten beim
Reichstage eingebracht werden soll dieselbefand allgemeine
Zustimmung und zahlreiche Unterschriften Mit einem
abermaligen Hoch auf Se Majestät ging die Versamm
lung auseinander

Der dritte eommnnale Bezirtsvereiu hält näch
sten Mittwoch den 3 Dezember im Restaurant zum

Paradies eine Versammlung ab in welcher Herr Pastor
Knuth über Petition betreffend die Zurückberufung der
Jesuiten berichten wird

8 Die Hanptversammlnng des Evangelischen Bun
des für die Provinz Sachsen hat in diesem Jahre aus
fallen müffen da bei der Menge von Versammlungen im
Spätsommer es unmöglich war einen geeigneten Tag da
für zn finden Torgau hatte sich angeboten und sogar
eine Aufführung des Lutherfestspieles von Martin Rin
kart Eislebisch Mansfeldische Jubelkomödie vom Jahre
1617 in Aussicht gestellt Nunmehr wird die Haupt
versammlung im nächsten Jahre zwischen Ostern und
Pfingsten stattfinden

Vom Evangelischen Bund In der Provinz Sachsen
haben sich folgende neue Zweigvereine des Evangelischen
Bundes gegründet Bleicherode mit 250 Cönnern bisher
mit Halle verbunden mit 133 Herzberg mit 68 Niedern
dodeleben mit 119 Sachse a Harz mit 38 Stendal mtt
100 und Gr Wanzleben mtt 203 Mitgliedern In den
bereits bestandenen Vereinen ist die Mitgliederzahl dieselbe

geblieben doch haben einzelne Orte wie Eilenburg und
Osterwiede nicht unerheblich zugenommen Der Borstand
des Hauptvereins des Evangelischen Bundes in unserer
Provinz fordert zur Werbung neuer Mitglieder auf Die
erhebenden Tage der IV Generalversammlung in Stutt
gart haben gezeigt daß das Wer wächst und zum Segen
für unsere evangelischen Gemeinden im deutschen Vater

lande immer mehr Boden gewinnt Der verheißungsreichst
Kampf geizen Rom ist der Bau der Gemeinde die Stärk
ung und Pflege des evangelischen Bewußtseins und daS
mannhafte und thatkräftige Zeugniß gegen die materiali
stischen und sozialistischen Irrlehren welche allenthalben
sich ausbreiten

Wohlthiitigkeit Concert Im Saale der alten
Volksschule Neue Promenade 13 findet heute Sonnabend
das des längeren angekündigte Concert der hiesigen Gesang
lehrerin Opernsängerin Fräulein Witzmann statt Die
Aufführung geschieht zu Gunsten der Kinderbewahranstalt
auf dem Martinsberge Außer auswärtigen Künstlern
werden auch hiesige Schülerinnen der geschätzten Lehrerin
thätig sein

Wegfall der gestempelten Briefumschläge und
der gestempelten Streiflichter Vom 10 Dezember
1390 ab werden gestempelte Briefumschläge und gestempelte
Streifbänder seitens der Verkehrsanstalten nicht mehr ver
kauft Von demselben Zeitpunkte ab wird die Reichs
postverwaltung derartige Postwerthzeichen überhaupt nicht
mehr herstellen lassen und zum Verkauf bringen dem
Publikum bleibt überlassen ungestempelte Briefumschläge
und Streifbänder zu verwenden und mit den erforder
lichen Freimarken zu bekleben Die am 10 Dezember
189S noch in den Händen des Publikums befindlichen
gestempelten Briefumschläge und gestempelten Streifbänder
neuerer Art können weiter verwendet werden Dagegen
behalten die Briefumschläge und Streifbänder mit Werth
zeichen älterer Art nur noch bis zum 31 Januar 1391
ihre Gültigkeit

Einziehung der Postwerthzeichen älterer Art Vom
1 Dezember 1890 ab werden die Verkehrsanstalten nur noch

Postwerthzeichen neuerer Art verkaufen Die alsdann noch in
den Händen befindlichen Postwerthzeichen älterer Art Frei
marken sowie gestempelte Briefumschläge Postkarten Streif
bänder und Postanweisung Formulare können noch bis zum
3t Januar 189t zur Frankirung von Postsendungen ver
wendet werden Vom 1 Februar 189 t ab verlieren die älteren
Postwertbzeichen ihre Gültigkeit Dem Publikum soll indeß
gestattet sein die bis dahin nicht verwendeten Postwertzeichen
älterer Art bis spätestens zum 3t März 189t gegen neuere
Werthzeichen gleicher Gattung und von entsprechendem Werthe
umzutauschen Gestempelte Briefumschläge und gestempelte
Streifbänder werden gegen Freimarken zu 10 und 3 Pfennig
umgetauscht die Herstellungskosten werden mit 1 Pfennig für
jeden gestempelten Briefumschlag und V Pfennig für jedes ge
stempelte Streifband baar erstattet Der Umtausch der älteren
Postwerthzeichen gegen neue wird an den Postschaltern bewirkt
Postsendungeu welche nach dem 3t Jannar 1891 noch mit
Werthzeichen älterer Art zur Auflieferung gelangen werden dem
Absender zurückgegeben oder wenn dies nicht thunlich sein sollte
als un ankirt behandelt werden Vom 1 April 1891 ab sind
die Verkaufsstellen zum Umtausch älterer Postwerthzeichen nicht
mehr befugt

Bon der Saale Die Saale ist seit gestern um
ein nicht Unbedeutendes gefallen und somit scheint die
Gefahr einer länger andauernden Überschwemmung be
seitigt Die Wasser in den Auen beginnen sich langsam
zu verziehen und lassen nur eine leichte Eisdecke zurück
die mit Eintritt lauerer Witterung schmelzen wird

8 Coucnrs Ueber den Nachlaß des am 25 August
d I verstorbenen Kaufmanns Emil Holzhausen Hierselbst

das Concursverfahren eröffnet und der Kaufmann Franz
Krug zum Concursverwalter ernannt worden

Warnung Um unsere Hausbesitzer vor empfind
lichen Nachtheilen zu bewahren wollen wir nicht unter
lassen dieselben darauf aufmerksam zu machen daß sie
bei der durch Kälre herbeigeführten Glätte verpflichtet
sind das vor ihrem Grundstück befindliche Trottoir ge
hörig mit Asche Sägespänen Sand oder Kies zu be
streuen Unterlassen sie diese Vorschrift so führt dies
nicht nur Polizeistrafe nach sich sondern sie sind auch
verbunden für jeden dadurch entstehenden Schaden aufzu
kommen

Explosion In einer Parterrewohnung des Grund
stücks Bahnhofsstraße 15 explodirte gestern gegen Abend
eine Stubenlampe mtt lautem Knall und gleich darauf
stand ein Theil der Mobilten in hellen Flammen Die
letzteren konnten durch herbeigeeilte Männer noch recht
zeitig erstickt werden

Stubeubraud Im Grundstück alter Markt 15 ent
stand gestern ein Schornsteinbrand der größere Dimen
fionen anzunehmen drohte Die sofort herbeigerufene städt
Feuerwehr beseitigte in kurzer Zeit jede Gefahr

Z Ertrunken Der dieser Tage in der Saale bei
Köckers Badeanstalt ertrunkene Mensch veranlaßt durch
Umschlagen eines B ggererkahnes ist der 18 Jahre
alte Arbeiter Wiemer von hier Oberglaucha wohnhaft
Die Leiche desselben ist noch nicht gefunden Der andere
gerettete Baggerer ist mit einem kalten Bade davongekom
men und schon andern Tages wieder aus der Diakonissen
anstalt entlassen worden Trotz der Abmahnungen eines
Vorgesetzten bet dem reißenden Hochwasser das Baggern
einzustellen haben sich die beiden Arbeiter in ihrem Ge
fährt doch auf das Wasser gewagt und ihr Unglück so
mit felbst verschuldet

Anfälle Im nahen Zöberitz und zwar auf dem
Gehöfte des Gutsbesitzers Sch daher ereignete sich gestern
früh ein bedauerlicher Unfall insofern als eine Magd
beim Herabwerfen von Getreide tn der Scheune von der
Leiter abglitt und auf die Tenne stürzte Die Unglück
liche trug außer einer Fleischwunde am Kinn einen Knie
bruch davon Auf einem Neubau in der Schillerstraße
verunglückte der Zimmermaun P von hier dadurch in
beklagenswerther Weise als er beim Emporztehen von
Bauholz von einem Rüstbaume getroffen wurde und einen
Beinbruch erlitt
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Standesamt Halle e I Meldung vsm 28 Novbr
Aufgebote Der Maurer Albert Schmiliun yr Klaus

siraße 12 und Hemiette Gramatzky v d Steinthor 1 Der
Stellmacher Karl Rudolph und Marie Grätz Hirtengasse 11

Der Maler Reinhold Schirge Halle und Anna Ehricke
Bitterkeld

Eheschließungen Der Kernmacher Karl Torgas Schiller
strotze 27 und Alwine Heinicke Harz 45

Geboren Dem Bildhauer Bernhard Müller 1 S Heinrich
Ludwig Bernhard Spiegelgasse 10 Dem Handarb Albert
Kühn 1 T Martha Marie Liliengasse 9 Dem Bahnarb
Rudolf Titze 1 S Hugo Arthur Rudolf Victoriaplatz 1
Dem Steinsetzer Oskar Arlt 1 S Friedrich Wilhelm Hermann
Henriettenstr 11 Dem Apotheker Karl Kaiser 1 T Marie
Anna Schmeerftraße 24 Dem Bahnarb Hermann Höpfner
1 T Margarethe Helene Weidenplan 11 Dem Former
Hermann Edel 1 T Rosa Anna Niemeyerstraße 13 Dem
Schuhmacher Wilhelm Knittel 1 S Willy Karl Spitze 32
Dem Lehrer Robert Schumann 1 T Amalie Auguste Anna
Schillerstrabe 14 Dem Klempner Richard Treizel 1 T
Agnes Frieda Mühlgaffe K

Gestorben Des Schmiedes Julis Schubert S Adolf 4 M
Merseburgerstraße 12 Des Schmiedes Franz Elze S Mred
2 I Schmiedstraße 3 Der Füsilier Franz Gust 21 I
Des Handarbeiters Bernhard Müller S Bernhard 26 T
Oberglaucha 41 Die Plätterin Johanne Marie Rosine
Weidner 66 I kl Ulrichstraße Ib Des Handarb Jgnaz
Vrzybhlski T Marie 2 I Oberglaucha 13 Der Handarb
Otto Galow 20 I Klinik Des Dienstknechts Friedrich
Geißler Ehefrau Bertha geb Schmidt 23 I Klinik Der
Klempnermeister Christian Friedrich Ludwig Eder 73 I Ran
nischestraße 19

Provinz und Reich
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l Merseburg 28 November Ertrunken ist am Mittwoch
bei Gelegenheit des hereinbrechenden Hochwaffers auf hiesigen
Neumarkt das 4jährige Kind des dalelbst wohnenden Tilchler
meisters D indem es in den mit Wasser angefüllten Keller
stürzte und ehe ihm Hilfe zu Theil werden konnte sein junges
Leben einbüßte

6 Weißenfels 28 November Der Arbeiter G von hier
ein arbeitsscheues Subjekt hatte sich dieser Tage beim Näch
tigen in eimm Strohschober die Füße zum Theil erfroren Der
Unglückliche wurde heute nach der Universitätsklinik in Halle
transportirt

1 Cöthen 23 November Durch unvorsichtiges Umgeben
mit Dynamitpatronen ist gestern in einem Salzbergwerke der
Deutschen Solyay Werke bei Plömnitz schweres Unheil herauf
beschworen worden Die Bergleute Branns aus Trebitz und
Seeligmann us Lkbendorf wollten über einer von dem

l aus Bernburg mitgebrachten Benzinlampe 10
Dhnamitpatronen aufthauen wobei ein Theil

nicht aufgeklärter Ursache ezplodirte Die drei
leider durch die umherspritzende Masse mehr

bedenkliche Verletzungen Fürchterlich entstellt
wurde der Bergmann Branns Demselben war das rechte
Auge ausgerissen worden und hing zerfetzt unter der Höhle
Auch das linke Auge sowie daS Gesicht des Unglücklichen und
die linke Hand desselben waren schwer beschädigt Oertel hatte
lediglich zum Theil erhebliche Brandwunden im Gesicht und
an beiden Händen davon getragen Ihm dürfte aber das
Augenlicht voll erhalten werden können Seeligmann dagegen
wurde nur leicht beschädigt Ein sofort zur Unglücksstelle ge
rufener Arzt aus Cönnern leistete die erste Hülfe und ordnete
sodann die Uebenuhrung der beiden erstgenannten Verletzten
nach der Universitäts Augenklinik in Halle an

5 Bernburg 28 November Heute Morgen passirten ver
schiedene große Bauholz Flösse vermuthlich dieselben welche in
Mrtt 5 tnit Ahs o bereits soviel Unk tt Angerichtet
Haben unsere Saalbrücke Eins zerschellte und verschiedene
Balken legten sich auer vor die beiden Brückenpfeiler sofort
mit dem sich ansammelnden Treiseis ein Bollwerk bildend
Der dadurch veranlaßte Ausstau des Wassers war so bedeutend
daß bald darauf der Uebertritt desselben oberhalb über dieKrumb
holz Cvaussee erfolgte Viele Bewohner der Thalstadt werden
durck das Hochwasser schwer betroffen

Jena 23 November Erfreulicher Weise stellt sich jetzt
heraus daß in Wenigenjena nicht 9 Personen sondern nur
2 Kinder bei dem Hochwasser ums Leben gekommen sind

U Gotha 23 November Se Hoheit der Herzog hat dem
wegen ajestät beleidigung zu einer Gesäng ißstrase von 2
Monaten veruriheilten Redacteur der in Ohrdruf erscheinenden
Thüringer Landeszeitung Gomolka welcher seine Strafe in

Jchtersh msen abbüßt von derselben 3 Wochen in Gnaden er
lassen Th T

s Heiligenstadt 28 November Auf eine schreckliche Weise
verunMckie gestern Nachmittag in dem nahen Steinbach der
noch jugendliche Sohn des Schulzen Herrn Heimbrodt Der
junhe Mann war bei der sich im Betriebe befindlichen Dresch
maschine thätig als er durch einen Fehltritt mit dem rechten
Fuße in das Getriebe der Maschine gelangte wodurch ihm das
Bein nicht unerheblich verletzt wurde Der Bedauernswerthe
mußte in dos hiesige Krankenhaus geschafft werden wo hm
das verletzte Glied dem Vernehmen nach heute amputirt wer
den soll H Z

Theater Kunst Wissenschaft u d Literatur
Onkel Bräsig

Gastspiel desK Württemb Hofschauspieler A Junkermann
In mehr als einer Beziehung wac zu merken daß der

gestrige Darsteller des Onkel Bräsig mit dem Verfasser des
nach dem Reuter schen Roman für die Bühne zurechtgestutzten

Bräsig identisch ist denn der Bräsig bietet schauspielerisch
Alles und reißt auch alle Effekte an sich neben dieser Bomben

rolle fallen die übrigen Rollen ab wie Fliegen gegen Aasgeier
Aus dieser Rolle wird wohl kein Darsteller der Welt und wäre
es ein zweiter Schelper mehr machen können als Aug Junker
mann daraus gemacht hat Das war keine Wiener Komik
deren charakteristischer Vertreter Wilhelm Knaak wohl jedem
Theaterbesucher bekannt die Junkermann sche Komik ist natür
lich ergreifend mit einem Worte typisch deutsch und doch steckt
etwa von dem glänzenden Essprit der Ccquelin schen Komik in
Junkermann die besonders in Ut de Franzssent d die er
ebenfalls bearbeitet hat zu Tage tritt Wie köstlich natürlich
war nicht die Erzählung aus der Kaltwasserheilanstalt die
Scene auf dem Baum wie erquickte nicht dieses herzliche Lachen
die drollig derben Liebkosungen die Scene mit Pomuchelskopp
Ich kenne Junkermann zu genau um hier von einer durch
jahrelanges Spielen ausgearbeiteten und bis ins Kleinste aus
gemeißelten Paraderolle zu sprechen wer der genialen Dar
stellung Jurkermanns ausmerksam in ihren Phasen folgt der
wird in ihr trotz einiger Uebertreibungen keii e Spur von
Mache selbst so paradox es klingen mag nicht die geringste

Spur von Unnatur finden könen Alles vollendet aus einem
Guß Es ist einer so abgerundeten bis in die kleinsten Details
ausgeglichenen Leistung gegenüber leichter den Uebermulh deS
setner Kunst bewußten Darstellers herauszufühlen als ihren
Culminationspunkt zn entdecken Es ist wahr Junkermann
nutzt jeden Effekt auS das thut auch Coquelin w6 das thut
Emil Thomas Adolf von Sonnenthal nnd Edwin Booth aber
der genialen Interpretation dieser Darsteller wäre es
Sacrileg von virtuoser Mache virtuosem Haschen nach Effecten
von jenem Schnappen nach dem Kronleuchter und der Gallerie
zu sprechen Unarten so mancher gefeierter Vertreter des Vir
tnosenthums das in Berlin momentan m vo as ist FSr die
ses Gastspiel gebührt der Leitung unserer Bühne der Dank der
Kunstliebhaber dem ich als Vertreter der Kritik hier an dieser
Stelle Ausdruck verleihen möchte Von Seiten unserer einhei
mischen Darsteller vor Allen von Herrn Doß Moses und
Rückert Habermann wurde der Gast auf das Wirksamste
unterstützt Ueber Frl Greve das gestern als Frieda keine
Gelegenheit hatte schauspielerisch hervorzutreten halte ich mein
Urtheil vorläufig noch zurück

Halle 28 November Wilh elm F ischer
Eine Zeitschrift als Prachtwert Vor uns liegen drer

Hefte der Modernen Kunst Berlin Verlag von Rich
Bonn welche unser erstes Urtheil über diese Zeitschritt voll
bestätigen Die Moderne Kunst bietet in der That durch
die Pracht der Bilder die Güte des Papiers und der Aus
stattung die künstlerische Feinheit des Arrangements die Ver
wendung eines anmuthig wirkenden Farbendruckes eine bisher
unerreichte Leistung so daß man mit Recht von ihr sagen kann
daß jeder Abonnent in der Modernen Kunst e n
Prachtwerk ersten Ranges erhält das einen dauern
den künstlerischen Werth besitzt Zudem ist der Preis
ein so überaus billiger Preis des Vierzehntagshestes 6V Pf
dts Monatsheftes 1 M der Extranummern ebenfalls 1 M
daß die Anschaffung allen Kreisen ermöglicht ist Die Moderne
Kunst beweist durch ihre Leistungen daß das deutsche Buch
gewerbe mit seinen Erzeugnissen den vielgerühmten Arbeiten
Frankreichs und Englands ebenbürtig zur Seite steht während
der Preis dieler ausländischen Arbeiten das dret und vierfache
beträgt Man wird es daher begreifen daß die Moderne
Kunst nicht nur in Deutschland Oesterreich und der Schweiz
die weiteste Verbreitung besitzt die Auflage beträgt nach
einer Mittheilung der Verlagsanstalt gegenwärtig 56,000
sondern auch im Auslande eine erste Stellung errungen hat
Wir wünschen dem strebsamen Verlage aufrichtig Glück zu
diesem Erfolge umsomehr da derselbe bestrebt ist jede einzelne
Nummer auf das sorgfältigst nd glänzendste auszustatten
Dies lehrt ein Blick in die jüngst erschienenen Hefte 4 5 und
6 welche eine reiche Fülle interessanter Beiträge und einen
prächtigen Schatz von Illustrationen bieten Wir nennen den
fesselnden Roman Der Thronfolger von Ernst v Wolzogen
dem beliebten Romancier den Beginn einer interessanten Artikel
serie Aus dem Schaaspielerlebcn von G Schwartzkopk die
Studie über London München die Artikel über den Circus
die Aufsätze über Mode Theater Kunst c Alles aufs reichste
mit Illustrationen geschmückt Die nächste Nummer ist die
Weihnachts Nummer der Modernen Kunst welche
bekanntlich alljährlich auf das glänzendste ausgestattet erscheint
und alle ähnlichen Unternehmungen auf dem deutschen Bücher
markte verdrängt hat Der Preis dieser Weihnachts Nummer
beträgt für die Abonnenten beider Ausgaben 1 Mk während
für einzeln bezogene Wcihnachis Nummern der Preis auf 3 Mk
festgesetzt ist Als Weihnachtsgeschenk ist diese Weihnachts
Nummer aus s wärmste zu empfehlen desgleichen der komplett
vorliegende Weihnachts Prach band der Modernen
Kunst der
langen nehmen Bestellungen an

bunden i8 Mk kostet Alle Buchhand

Hlmbel Verkehr nd BolkswirthschastUchss
Bericht der Börse zu Halle a S

Lalle S den 29 November 1SS0
Brette mit Ausschluß der Maklergebühr per 000 Kilo netto

Weizen ruhiger 177 bis 138 Mark feinster märk Land
weizen und auswärtiger üder Notiz Rauhweizen 174 bis
182 Mark geringere Sorten billiger hag ren ruhig 178 bis
137 Mark Gerste Brau 174 bis 133 Mark feinste
semfarbige 134 bis 190 Mark Futter 150 bis 170 Mark

Hafer fest 146 bis 150 Mark alter über Notiz Mais
Amerikan Mixed 140 bis i45 Mark DonaumaiS 139
bis 145 Mark Raps ohne Angebot Rübsen Mk
Erbse Victoria 205 bis 220 Mk flau Kümmel excl Sack
per 100 netto 37 bis 38 Mark Stärke incl Faß von
100 Xg Inhalt per IM Wo netto Hall Prima Weixen
43 bis 44 Work abfallende Sorten billiger Maisstärke
incl Sack per 100 1 5 31 00 bis 32,00 Mark

Prerte per xgwsen 16 bis 23 Mark Bohnen 20 bis 21 Mark Lupinen
ohne Geschäft kleeiaaren Rothklee Luzerne Schwedischer
Klee Weißklee Esparsette ohne Geschäft Mohn blau
48 bis 52 Mark gefordert

zunerütttket gefragt guttermeh 13,00 15,00 M Rog
S Atttt 10,75 11,25 M Äeizsnschalea 9,50 10 Mark
WeizenMcstleie 9, 0 10 Mark Malz eimc helle 10,00 11,00
Mark dunkle 8 00 9,00 Mark Oetwchcn 11,90 11 50 Mark

Ätalz 29 bis 31 Mark RüsA Mark Petroleum
24 25 Mark sslar k 0 826/30 18 Mark Zvtritus per
10000 Lirer Brocent geschwächt Karrossel plrituS mit Mi
Verbrauchsabgabe 63 70 Mk mit 70 Mk, Berbrauä s rbgade
44 60 Mark

Hallescher Zuckerbericht vom 23 November Roh
zucker Die Woche eröffnete mit guter Kauflust und konnten
die Preise einen Aulschlag erzielen was besonders für gute
83 pCt Qualitäten der Fall war Später schwächte sich die
Stimmung allerdings eiw is ab der Markt erholte sich aber
gestern wieder und schließt die Woche in stetiger Tendenz
Umsatz 43000 Sack Rakfinirter Zucker Während
für greifbare Waare die Kauflust eine nur mäßige ist zeigte
sick kür spätere Termine bessere Nachfrage und wurden einige
größere Posten gehandelt Heutige Notrrungen Roh
zucker per 100 Kilo Rendement 92 excl Mk 33,70 34,00
Rendement 33 excl Mk 31 80 32,40 Nachpiodukte 757
Rendement excl Mark 26,00 28,00 Raffinade sein 56,50
Patent Würfel Mk 61,00 Gem Melis 1 incl Mk 52,00 bis
52,50 Melasse zur Entzuckerung excl Tonne Mk 3,60 4 20

Ueber das Vermögen des Prinzen Karl Hohenlohe Jngel
fingent Oderschlesien ist dieser Tage Eonkurs eröffnet worden

Es hat sich in Covurg ein Komitre gebildet welches den
Bau einer größeren Brauerei aus Aktien anstrebt

Das Aktienkapital der National Zeitung Aktiengesellschaft
soll erköht werdenWeinbericht von Carl Rauth Während des ab
gelaufenen Monates hat sich noch die Rheingauer Weinlese so
weit erledigt daß die allgemeine Schätzung derselben jetzt auch
nach dieser Richtung an Zuverlässigkeit gewonnen Der Durch
schnittsertrag daielbst wird als ein mittelmäßiger bezeichnet der
sich was Güte anbelangt nicht weit von diesem Standpunkte

entfernt Selbstredend werden aber die 1390er Auslesen sowie
bevorzugte und beste Lagen immerhin eine stattlich Anzahl
ganz vornehmer und edelster Weine repräsentiren die dann wie
gewöhnlich in hohen Preislagen auftreten und den hochzestell
testen Anforderungen entsprechen Inzwischen entwickelte sich
die Hauptgährung der linksrheinischen Pfälzer Mosel c Weine
bei nachträglich eingetretener milder Witterung recht ra ch
theilweise sogar ganz stürmisch so daß eine nähere Beurtheil
ung des neuen Weines schon Anfangs des nächsten Jahres
nicht ausgeschlossen erscheint Auch die französischen Nachrichten
treten jetzt mit größerer Bestimmtheit hauptsächlich in den für
uns neuen Bordeaux Weinen hervor Das Quantum bleibt
danach theilweise ein Drittel bis zur Hälfte hinter der vor
jährigen und 88er Ernte zurück währenddem die Qualität der
Trauben durch die vorzügliche September und Oktoberwitter
ung so veredelt wurde daß das Ergebniß in mancher Hinsicht
a s ein vorzügliches bezeichnet wird Gegenwärtig werden
kleine Palus Cütes Graves Bourgeois c von Frcs 600 bis
800 per Tonne offerirt Mittlere Gewächse die ziemlich gefragt
notiren von Frcs 1000 und 1500 an bessere selten unter Frcs
2000 Angesichts des geringen Vorrathes alter Weine ist auf
eine recht lebhafte Aktion mit Beginn des neuen Iah i es z
schließen

Telegramme mtt letzte Nachrichten
Berlin SS Nov Wir brachten am ÄS d M

die Melouug das der rnss Finanzminister S VSS VVV
Rubel welche sür die Anschaffung von Cisterneuwagen
bestimmt waren zurückgezogen bat nm sie zur Deck
ung außerordentlicher Bedürfnisse des Budgets 18St
zu verwenden Eine identische Mittheilung wird jetzt
in den hiesigen Abendblättern verbreitet

oa Wie n SS Nov Im Schovhe des Vcrwaltuugs
rathes der Kreditanstalt finden seit einigen Tagen ein
gehende Berathungen statt welche die Gründung eines
großen industriellen Etablissements betreffen An der
selben soll die gesammte Kreditanstaltsgruvve iuteressirt
sein Wie verlautet steht eine diesbezügliche Ver
lautbarung für die erste Hälfte des Monats Dezember
bevor

d Petersburg ÄS Nov Die Einzahlung der
vorigen Rate für die Adelsagrarbaukloose ist bis auf
einen unbedeutenden Restbestand vünktlich erfolgt

K Bukarest SS Nov Zwischen dem General
Mauo und den Junimisteu ist das Einvernehmenwiederhergestellt Majoresco übernimmt das Mini
sterinn der öffentl Arbeiten und vorübergehend auch
das Unterrichtsministerium Triaudafil das JustizMinisterium Theodor Rosetti und Peueeseo scheiden
aus dem Kabinet aus Die Lösung der Krisis befriedigt
allgemein

Berlin 2 November In Landtagskceisen nimmt man an
daß die Commissionsarbeiten des Abgeordnetenhauses bezüglich

der Reiormgesetze Mitre nächster Woche beginnen können so
daß dem Reichstage sür die erste Lesung der ihm unterbreiteten
Entwürfe vollkommen freier Spielraum bleibe

Thorn 28 November Von der russischen Grenze wird
gemeldet Russische Grenzsoldaten überfielen unweit Alexandrows
eine Gutsbesitzersfamilie Der Mann und die Frau wurden
barbarisch gemißhandelt und verstü nmclt Alles Werthvolle
wurde geraubt die Thäter sind entflohen

Rom 28 November Auch in Jtilien droht die Juden
Hetze auszubrechen Popolo Romans greift das italienische
Judenthum als Hauptstütze der Jrredentapartei an

Paris 28 November Dem Echo de Paris zufolge über
ließ das Kriegsministerium dem Ackerbauministerium 25,000
kletnkalibrige Gewehre für Forst vächlcr weiche in der Hand
habung demnächst unterwiesen werden 31 Bataillone Zollbe
dienstete erhielten Lebelgewehre Die gesammte Territorial
armee besitzt bereits kleinkalibrige Gewehre Die Ausrüstung
der Kavallerie mit neuen Karabinern wird bis zum April 1891
beendet sein

Haag 23 November Das Ministerium wird nach der
Eidesleistung der Königin seine Demission einreichen

London 23 November Parnell erläßt heute eine Er
klärung an das irische Volk Ec bittet dasselbe darin mit
feinem Urtheil zurückzuhalten bis es die Erklärung gelesen

London 28 November Mehrere Regierungsblätter stellen
fest daß die Meldung von einer Auflösung öes Parlaments
im Januar an Wahrscheinlichkeit gewinne

London 29 November Parnells Manifest an die Jrländer
ist erschienen In demselben theilt Parnell mit Gladstone
habe ihm durch Morley den Posten eines irischen Sekretärs
bei der nächsten liberalen Regierung angeboten Parnell aber
resüfirte um nicht die Freiheit der Jrenpartei aufzugeben Er
glaube nicht seine Führerschaft könnte Homerule bedrohen
Die Ehescheidung nicht erwähnt

Bukarest 28 November Das Kabinet ist neugebildet
Manu hat das Präsidium und daS Innere Lahovari das
Aeußere Narghiloman die Domänen Ghermani die Finanzen
Maioresco den Kultus und die Arbeiten Triadafir die Justiz
Vladescu den Krieg

Petersburg 23 Nodbr Da die Cholera sich Jerusalem
nähert stellten die russischen Behörden die Ausfertigung von
Pässen an dorthin reisende Pilger ein

ä Petersburg 23 November Zur Jubiläumsfeier 5 es
Generals v Schweinitz erschienen zahlreiche Gratulanten aller
Kreise von den hiesigen Deutschen fehlte Niemand General
adjutant Richter überbrachte den Glückwunsch des Zaren Per
sönlich erschienen Großfürst Michael der Aeltere er uma mte
u küßte den Botschafter in herzlichster Weise ferner Großfürst
Wladimir beide Mitglieder des Kaiserhauses in preußischer
Geiieralsuiuform mit dem Schwarzen Adlerorden dann Prinz
Oldenburg die Herzöge von Mecklenburg die Minister das
diplomatische Korps sowie Militär und Civil Wurdeträger
auch viele Damen Die No wosti feiert den Jubilar als steten
Anhänger des Friedens bei den zeitweiligen Spannungen der
Nachbarländer General Schweinitz wird I uito des ersten
Garderegimrnts gestellt Die Feter wurde mit einem durch
eine Musikkapelle dargebrachten Morgenständchen eingeleitet

um 10 Uhr fand ein Got ekdienst in der Hauskapellestatt wo
rauf der Botichafter die Glückwünsche des Personals der Bot
schaft und des Konsulats sowie der deutschen Vereine entgegen
nahm Abends findet in der Botschaft Diner statt Um neun
Uhr Abends wird der Gesangverein Liedertafel dem Jubilar
ein Ständchen darbringen



Steckbrief
Gegen die unten beschriebenem verehel Henriette Kahle geborene

Fritsche zu Halle a S geboren zu Merseburg am 6 September 1860
welche flüchtig ist soll eine durch vollstreckbares Urtheil des Königlichen
Landgerichts zu Halle a S vom 12 September 1390 erkannte Haft
strafe von einer Woche und eine Gcfängnißstrafe von vierzehn Tagen

vollstreckt werden
Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das Gerichts Ge

fängniß zu Halle a S abzuliefern 21 I 114 90
Halle a S den 22 November 1890

Der Königliche Erste Staatsanwalt
Beschreibung Alter 30 Jahre Größe 1,62 m Statur

Mittel Haare blond Augen blau Nase gewöhnlich Mund ge
wöhnlich Gesicht oval Gesichtsfarbe gesund

Ausschreibung
Die Tischlerarbeiten zum Neubau eines Landwehrzeughauses an

der Dessauerstraßc sollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Montag den 8 Dezember cr vormittags Uhr

aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeich

nungeo ausliegen auch die Verdingungsan chläge entnommen werden
können

Halle a S, den 29 November 1890
Der Stadtbaurath

vpsruMser
mit außerordentlich

starker Vergrößerung in ganz bedeuten
der Auswahl empfiehlt

lnlim Kei MW 8ewiät

Schmeerstratze 29

AWtAMkhi iiiWilÄvrlkÄet
iu Papier und Leinwand d echte Struwelpeter S Mk e
neue Märchenbücher von Gumpert Hauff Andersen Grimm

Hoffmann Lausch c als RobiusouLederstrumpf Waldläufer Prinz Heinrich e
Itlucker ditttiAiiiiAsiillttvI Flechtar

beiten Sprihmalereien Dominos von S Pfg bis 4 Mk
Damen und Schachbretter v Stt Pfg b 6 Mk Lottos v

l Pfg bis S Mk Hammer u Glocke e empfiehlt
z äußerst villigen Preisen

Bezirk desKöuigl Eisen
bahn Betriebsamtes

Wittenberge Leipzig
H llvDie Lieferung von 140 Stück

schiedeeisernen Einfriedigung Pfosten

im Gesammtgewicht von 8700
ist zu vergeben

Preisverzeichniß Bedingungen und
Zeichnungen sind gegen Porto und
bestellgeldfreie Einzahlung von 0,75
Mark von der unterzeichneten Bau
inspection zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung
des Preisverzeichnisses und Beisü
gung der anerkannten Bedingungen
postfrei und mit der Ausschrift

Angebot aufschmiedeeiserne Pfosten

bis zum SS Dezember t8SV
Vormittags II Uhr

an uns einzuienden
Zuschlagsfrist 14 Tage
alle a/S den 25 November 1890
nigliche Eisenbahn Ban

Jnspektion
sCöthen Leipzig

Tokayer
Portwein W

in 1t V u Vt Flaschen
zu Originalpreisen empf M

Halle Gr Ulrichstr SS W
Ecke Gr Steinstraße

Ubi üöiiZlliiKwilMmI
Wo kanft man die billigsten
Herren Burschen und

Knaben Paleww
bei

Hernmmi WIer
Herren Kleidermacher

Alter Markt S I Et

HW bis WVV U
werden per sofort auf ein neu
erbautes Wohnhaus in der
Schillerstraße zu 4 gesucht
Feuerkasse 4S,SV M Tax
werth M Gefl Offert
unter Hi IS in der Expedition d
Bl erbeten

Alten u jun kn Mnnvi n

5 0 vls tlssssn racjjekis Lsiluvs 2vr

DÄnarÄ krsunsckvsiss

KI vl te r

e v I re It
Rvttsi

Ganze Nach l t uzahlt die allerbesten
Preise

Erstes Hallcsches
Ein md Verkaufs

Gefchüft

im Laden

vdr LötUvdor
Halle a/S Lindensträße Nr tv

empfiehlt

se r ,Mtss ch NWiiiikt
neuester bewährter Construction

Zuiit Stahl Panzer
Anlagen von Tresor Eiurichtuugen

sür Bank Institute
Cassetteu diebessicher IN allen Giößen

Svilvll
Abfallseife

iGute Qualität Preiswerth
VeUchen Noscn,Mandel

ViPack Stck Pfg
I Vz 30Glycerinabsallscise

/,Pack Ttz St 7SPfg
ss Toiltttrseisen

von sämmtlichen renommirten
Fabriken Deutschlands als

lütten
K Frankfurt o M, Glockengasse 4711,1

Köln
Karlsruhe zc

Vollständiges Sortiment in
eugl unv französ Seifen
als Pears Atkinsou Vi
olet Pin and Simon
8a vvneriv Ä K ia te

Hnushaltleisen
zum Tagespreise empfiehlt
die Drogenhandlung

von

0 Gr Ulrichstraße Iv l

Damen und Kinderhüte
unter Herstellungspreis

woll Capottes,Coueerttücher
Ballgarnituren

Taschentücher Handschuhe
Muffe

Regenschirme Bänder c

bestes Fabrikat mit Uhrfeder und
Fischbein Einlage

Schürzen in Fantasie Wolle
und Seide

sowie

alle Putz u Modewaaren
zu billigsten Preisen

Spezialität
Anfertigung allen Damenputzes

51 II
Halle Leipzigerstraße II

Ecklaken

Große Gaslaterne für
Restaurant Flnr nnd
Straße passend sowie eine
Ziukbadewanne billig zu

Verl xi 4

überzeugt daß man in Krankheits
iällen wo Hilfe überhaupt möglich
ist diese durch das Ratttrh il
verfahren nach Verord des
Herrn A Dietze Halle a S
Kaiferstraße 25 an der Wuchererstr
findet wie auch das Folgende zeigt
Meine Frau litt seit Jahren an
Rheumatismus welcher bet Medicin
Behandlung sich so verschlimmerte
daß sie im Bett liegen mußte und
längere Zeit nicht gehen konnte
Herrn Dietze den wir telegr zu
uns riefen ist es mit Anwendung
des Wärme Regulator sowie durch
weitere briefliche Verordnungen des
Naturheilverfahrens gelungen meine
schwer erkrankte Frau wieder her
zustellen Dann war unser 5 Jahr
alter Sohn an gastrischem Fieber
erkrankt und auch dieser hat durch
die Verordnung des Herrn Dietze
die verlorene Gesundheit wieder er

langt
Herrn Dietze und dem von ihm

angewandten Naturheilversahren sag
wir auch noch hierdurch Dank wie
wir denselben aus Ueberzeugung
Leidenden empfehlen werden
Osterwieka/H ,d 12 Nov 1890

Vr nebst Man
Mi avI Ark

Gr Schlamm Nr 4
Jeden Sonntag

v n Hak
Reichhaltige Stammkarte vorzüg
lichen Mittagstisch Suppe 2 Gänge
nach Wahl und Compot od Salat

im Abonnement 85 H
ff Cracaner Export und

Lagerbier

Bestes Mittel zur Weichhaltung
des Leders Schützt gleichzeitig vm
Nässe da absolut wasserdicht In
Büchsen 5 50 H in Dosen a 25 u
10 H Wiederverkäufern Rabatt

I Fa Ii7 Gr Klausstrasze

Akvste lüim

sow vorzügliche Mischung als

D alle von neuester Ernte
empfiehlt

v60rK AMlllK
l Trogenhandlnng
Große Ulrichstraße 02
Ecke Gr Steinstraße

Wringinaschinrn

Neiststr KS eigene Werkstatt
Alte Walzen z Umerziehen werden

angenommen

WmWmv WM

Schaukelpferde Puppm u Roll
wagen sowie alle Spielsachen werden
w neu heraest Gr Ritterg I4,p l

Eine Hofwohnnng sofort zu
vermiethen Geiststraße SV

Stottern
wird naturgemäß bes it Amtl bestät

Garant 8olieei ausBerlin Hier Thalamtstr S,I
sprechst von 11 12 u 6 7
Prospekte fr Beg eines neuen
Cnrsus

km vMer
für alle durch jugendliche Ver
irrungen Erkrankte ist das be
rühmte Wcrk
vl IKtilll 8 IWtKvN l lI lIII
80 Auflage Mit 27 Abvlld

Preis 3 Mark
Lese es Jeder der an den Folgen
solcher Laster leidet Tausende
verdanken demselben ihre
Wiederherstellung Zu be
ziehen durch das Berlags
Magaziu in Leipzig Neu
markt S4 sowie durch jede
Buckhdlg

V Das Grundstück Gom
A mergasse Nr S hier
G selbst soll zu annehmbaren
A Preise verkauft werden
W Angebote iverden im Uni
A Versitäts Verwaltungs Ge
A bäude Kaulenberg 8
D Zimmer Nr 3 entgegen
G genommen Besichtigung
A von Vormittags 9 bis Nach
gß mittags 3 Uhr
st, K, K u Zuv 36 Thl 1 Jan
zu verm Giebichenst Triftstr E

Möblirtes Zimmer zu ver

miethen t I

K ÄpvI üM
ZIZ JnhV I/ I Ilillt

MiAirtc Stube
mit oder ohne Pension süc ein
olides Fiäulein gesucht Offenen
mit Pnis nk li an die
Ex pedition dieses Blattes

ll in urK HStvt
hmsinckstr 2 u 3 am Berl Bahnhof
M q ueme Lage in nächst Nähe sämmtl
Bahnhöfe Hafen und Alsterbassin
Mäßige Preise Zimm 1 50 u 2

H rl kille
Gr Märkerstraße SS u
Untere Leipzigerstraße
empf zu Gelegenheitsgeschenken

z ippk8
DW ordin bis feinsten Gmre

B Herrsch eingerichtete sehr
geräumige I od II Etage

xz m allem Comf u Garten
1350 od 1200 Mk sof od

DD pät miethsfrei Blumeustr 7

ksrlioer Mw s8t
t Pfd 7 H

c i Aufs neue rathen wir unsern
m,t u ohne Knoblauchs Pch 80 1 Jedweden der um

eine Unterstützung anspricht etwasPfd

diacon Krückenbergstraße 8 II bereit
er IkÄiiFuZssvsi vIm

Psd

Newd,AipA

Ä6IW
MM Uvkster

h0 l o

Zum Garnieren von Stickereien
I Hosenträgern ke ewpfi hlt sich

W ei tkari ,kl Sandberg 4
Auch werden Schaukelpferde

Izur Reparatur angenommen

Ferusprech Anschluß 408

ueli meiia k r lil
zwei Wohnungen zu Reujahr
zu vermiethen zu beziehen

Reue u gebr wiöbet aller Art schneidern u Weltznähen m u auy
verk billig BrnnoSwarte d m Hause empf Schloßberg Z

Gestern Mittag entschlief nach
urzem Krankenlager unser guter
Vater Schwieger und Großvater
der Klempnermeister

I oi i8 Lävr
m 79 Lebensjahre Dies Freunden
und Bekannten zur Nachricht mit
der B tte um stille Theilnahme
Halle a/S den 29 Novbr 1890

Die tmlieriickM Umtei blivdenvii
Die Beerdigung findet am Sonntag

Nachmittags 3 Uhr vom Trauer
Hause Ranische Straße 19 nach dem

Nordfriedhofe statt

8tatt lmoiMi vi MIckWZ
Heute früh 3 Uhr entschlief sanft

nach längeren Leiden meine theure
mniystgeliebte Tochter

vttilie Fadll
W r u Zlsriv

geb V vlavHalle a/S, d 29 Novbr 1890



Direktion k I

Sonntag den SO November
ZkHVSl V r t tIunK n

Nachmittags S Uhr
11 Fremden Vorstellung bei halben Preisen

Vurvdlaiivdt kaboa ssriidt
Lustspiel in 4 Akten von Fritz Brenmno

s

Q

Breitestratze 3
Jeden Sonntag

Frühschoppen Conft rt s
s

s

Abends

Josias von Wittungen Oberhofmarschall
Lucie seine Tochter
Franz von Osten Cabinetssecretär
Marie
Gräfin Saldern
Emil Fürst
Gustav Wild vr weä
Jakob Serift Medicinalrath
Elise seine Frau
Franziska seine Tochter
Stürmer Major a D
Schellhorn Wirth zur goldenen Ameise
Peter Stripps sein Factotum
Babetta Simsen seine Wirthschaften
Bolzmann fürstlicher Kammerdiener
Ein fürstlicher Lakai

Robert Friedrich
Jcnry Schneider
Albert Herold
Ad Rinald Pauli
Eleonore Mahr
Ferdinand Rinald
Ludwig Hofmann
Karl Rückert
Emilie Friedau
Elisabeth Greve
Karl Friedau
Karl Brinkmann
Adolf Schumacher
Lilli Dorbach
Cäsar Markgraf
August Schöne
Edmund Doß

Wein8tuben Vster kkein
Tägliche Sendnngen grotzer

in der Weinstube das Dutzend ll,8v Mark
aufter dem Hause IS Mark pro 10 Stück

Vlnvr 8 pvr von Mk s Pfg au bis zu den
feinsten lkv Il l Itj x 8p i K tv

Refervirte Zimmer Geöffnet bis Abends 12 Uhr
Hvtiiri Visvlikviu

WlisIIil IIie üer
Direction

Sonntag den 30 Nov m er
Letztes Auftrete sämmtlicher

Künstler
Die Antonio Truppe Bravour
turner am dreifachen R ck Die
Negerin Mitz Barbara Luft
Gymnastikerin LittleClotilde

aulichukkünstlerin Die Ge
chw ftei Emma undEmilKlös
Gymnastiler auf dem getragenen
Schwungtrapez Mr Pbbs
musikalischer Clown Die Herren

risch und Flott komisch Gesängs
uettisten Die Copetia

Truppe ungarisch deutsche Sänger
Gesellschaft
Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
derVorst 8Nhr Ende 11 Uhr

Claus Simsen fürstlicher Hundewärter
Hansel Aufwärter in der goldenen Ameise jAanz Ehe

Gäste Dienerschaft

Kassenöffnung S Uhr Anfang 3/z Uhr Ende Uhr

Restaurant vlried llkUIeo
Tägl srilchc

Heute Abend
llZrt opz z mit SeI v Iu I rePökelknochm mit Sauerkohl

Abends 71 Uhr
78 Vorstellung 16 Vorstellung Abonnement

I il
Große Oper in 5 Akten mit Ballet von Giacowo Mcyerbeer

s

Margarethe von Valois Alice GordonGraf von Saint Bris katholischer Edelmann Gou

livnvlt s veakelm 8elct Ilsii
Haus allerer sten Ranges

Empfehle tätlich Lrlsel tvru nur I Marke direkt
vom Fischer das Dutzend 5 R 75 H i vr

alle Delikatessen der Saison
Viovr und Haaper von 1 50 bis 10

Grofte gewählte Speisekarte deutsche englische und
französische Küche

Zimmer für Familien sind stets reservirt

Franz Krieg
Bertha Prosky
Gustav Stäven
Hans Keller
Louise Buttschardt
Herm Bachmann
Cäsar Markgraf
Karl Brinkmann
August Schöne
Otto Brand
Ludw Engelmann
Conrav Drackle
Georg Koch Engli

verneur des Louvre
Valentine seine Tochter Edelsräulein
Raoul de Nangis protestantischer Edelmann
Marcel sein Diener Protestant
Urbain Page
Graf Revers
Cossö
Tavannes I
Thorö katholische Edelleute
de Retz
Msru
Maurevert
Bois Rose ein junger protestantischer Soldat

Nachtwächter Fronz SchubertN j
Katholische und protestantische Edelleute Hofdamen katholische und
protestantische Soldaten Studenten Zigeuner Bollonspieler Pagen
des Grafen Revers Pagen Margarethe s Magistratspcrsonen Mönche

Landleute Volk
Ort der Handlung Die Touraine und Paris

Zeit Der 24 August 1572 und die ihm vorausgehenden Tage
Im 3 Akte jKv rt n getanzt von dem Lorps äs Lallet

Nach dem 3 Akte findet eine zrößere Pause statt

Oz rnI rvl v

5 üvnvlt Mern KrmwiMiiz
Beste Bezugsquelle sür prii 11 Eine

Auster hat nur dann ihr natürliches Aroma wenn sie direct
aus See kommt und der Umsatz ein solcher ist daß täglich frische
Waare bezogen werden kann In meiner Austern Handlung
l treffen täglich zwei Mal frische Sendungen direct vom Fischer
hier ein und kostet seinste Marke nur I Qualität In meinem
Wein Restaurant

das Dutzend Mark 1,75
t v St RS s v St 7S 10V St 4

Telegramm Adrrsse Für Holland
für ganz Deutschland

Halle j Jerseke

Jeden Sonntag
Nachmittag von 4 6 Uhr

Wnlittags PchMg
Jeder Erwachsene hat das

Recht hierzu ein Kind frei
mitzubringen

Jeden Sonntag Vormittags
von /,12 bis /,2 Uhr

bei

Victom Vk ter
Heute Sonnabend

A r MrvMsMr
Sonntag den 30 Novbr 1890
vor MM UeMüM

Große Posse mit Gesang in 3 Akte
Montag

er 8tMr iiipeter
Ansang 8 Uhr Die Direetion

5

4 1 I k 8

Acht Berlilltr SchilckerAkliiltMt
Gunter Leitung des alten Lehrpersonals des verstorbenen Direktor Kühn

befindet sich noch wie vor

Berlin Rothes Schloß Nr l WEDas Publikum wird in eigenem Interesse vor Täuschung durch andere
Anzeigen gewarnt Keine andere Anstalt ist wie die unsere in der

jLage vollkommenste und gründlichste Ausbildung in allen Zweigen der
Schneideret zu garantiren Stellennachweis vollständig kostenfrei Pro

sp kte gratis Die Direktion

Inhaber jrLeipzigerstr ZOK/7 t Et
Einem geehrten Publikum halte

mein Lokal bestens empfohlen
Speeial Ansschank von

aus der Braueret
von Conr Planck in Cnlmbach

Empfehle

im Abonnement
Snppe und ll Gang zu vH
Suppe und S Gänge zu 8S
Sonntag empf nx t Kn

Montag den 1 Dezember R8SV
79 Vorstellung 63 Abonnements Vorstellung Farbe kl

Vvr V iIvI vi LrvGGvr
Lustspiel in 4 Akten von G von Mofer

Karl Rückert
Jenny Schneider

von Rembach,Oberst u Commandant einer Festung
Valesca dessen Tochter
Sophie von Wildenheim Wittwe
Frau von Berendt
Victor von Berendt Husaren Offizier deren Neffe
Reinhardt von Feld Referendarius
Frau von Bollmy
Herr von Golewsky
Herr von Schlegel

s u
Peter Husar Victors Bursche
Cin Unteroffizier
Ein wachthabender Unteroffizier

Zwei Freiwillige Franz EbertArthur Runge
Diener bei Oberst von Rembach Gottfried Greger
Diener bei Frau vvn Wildenheim Adolf Dalwig

Herren und Damen der Gesellschaft
Der 1 Akt spielt in der Wohnung der Frau von Berendt in einer
großen Stadt Der 2 und 3 Akt in einer größeren Festung im Hause
des Commandanten und auf der Citadelle Der 4 Akt im Hause der

Frau von Wildenheim auf deren Gute
Zeit Gegenwart

Nach dem 1 und 3 Akte Pause

von It I Itinni i1 Mark an mit den feinsten Krystallgläsern in sauber und
Äd Rinalv Panli Idauerhast gearbeiteten Gestellen werd n jedem Auge auf das Sorg
Eleonore Mahr fältigste angepaßt bei

Werkstatt u Lager für mathem physikal und optische Instrumente
Kleinschmiede qnervar neben der Forelle

2ur l aubsAKv

Ferdinand Rinald
Albert Herold
Emilie Friedau
Robert Friedrich
Franz Nagel
Cäsar Markgraf
Lilly Dorbach

Cart Friedau I empfehleAdolf Schumacher abgeschliffene Hölzer Ahorn Mahagonis n Nntz
Herman Landes Ibann Lanbsägebogen superfeine Laubsägeblätter

große Auswahl V ,rl s einfache u Kunstblätter
II

fük I aterna msgies
empfehle

auf Glas zu ziehen
prächtige neue Sache in allen Breiten nud fertige Bilder

NiierK Z S vretsedaeMsr
erlag u Druck von St Ntelschmann a valleErvwmml de valle lche T aeblatte Große Mrlchgrakie IS eöffaet do 7 lldr Morsen btt Sd t 7 llh

kv Arbeiter Vereill
Versammlung Montag d I

Dezember 8 Uhr Abends in der

Vortrag des Her n Professor Dr
über des Menschen

Wesen und Winde
Gäste sind willkomme

empfiehlt als bestes Hansmittlel
gegen Husten v Heiserkeit die
Conditorei von n 8 I i eIr

Rauischestrahe

IiWM ll tttzilKMUMlK

8pi eeli lil j küi l MM 12 l I dr
Ilerrev 8 ö lldr

prakt Zahn Arzt
Vlombiren Zahnziehens mit
Lachgas künstl Gebisse Re
gnliren schiefstehender Zähne

c Slvlststr SO IISprechst 9 Uhr Vorm bis 5 Uhr
Nachmittags

Die verehrlichen Leser
unserer Zeitung machen wir
hierdurch darauf aufmerksam
dast der heutigen Stadtauflage
unseres Blattes ei Prospekt
über die berühmte Sodeuer
Mineral Pastillen beiliegt
Für den Znieratrnryeü veraunoortltch

Turt Nteis chmaa tu Hall
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